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Das zwey und dreyßigsteCaM.
Von beschwehrungen des mundes.

Innerlich.
N.i. R,üchlein wider übel riechenden achem.
«?imm viol-tvurtz/ i quentgen/ ambra, diesem/ iedes 6 gran, mache mit
^^krafftmehl/zucker,rosen^irirus, und ttagant, kleine küchleln, solche
halte in dem munde.
5??. Einerincrurwider übelriechendenachem.
(^Timm bittre mandeln,; loch/ campher/ l loch/ masttx,; quentgen/ wen-
^^rauck/l isuentgen/pftffer/3gran/ zerstoß es, und gieß brunnemund ets
was rosenwasserdarauflaß es 24stunden stehen/gieß esdurch,und nimm
i liffel voll davon ein. H/»i?.
t^l. ?. Nn wasier für einen wunden Mund.
sssimmweissenweiweßig/ z nössel, alaun/ einer nuß groß, rothe salben,
"^^ackeley/violewblätter/iedeslHandvoll/ koche es, zuletzt thue Honig/1
löffel voll hinein/ drücke es durch/mache es mit feinemzucker sü/je> und wa-
sihe den mund morgens und abends dam/raus.
N.4- Nn wasser wider übelriechenden achem.
?^MM^bMvondemwassn Cay.^?.^ 2. oder C.ap. 55.N. 1 ein.
I<l.5. Eine larrwerge wider übel neckenden ardem.
5ssimmsalbey, -loch, roßmarimblüthen, 6loth, nclcken/ > loch/ Mlnet,
^"zloth/Muscatewnüsse/^.2.mo5:Ku8,2gran/stoßaUeszu pulver/ mi-
schees unter gereinigt Honig/ und nimm morgens und abends eine welsche
nuß groß davon ein. /o«?»^.
N.6. Ein lvrup wider übelriechenden arbem.
(V?imm den safft von wmtergrün/l pfund/ zucker, sovielnöthig/ macheei,
^^nensyrupdaraus/ thuedazuambra/1 balbloth/ bibergeil/, loch/ ble-
fem, zibech/ iedes 1 quentgen, vermische es über dem feuer, und nimm l löst
fe l davon ein.
N.7. Ein wein wider übelriechenden achem.
tt?imm weissen wohlriechenden wein/ i pfund/ muscat^nuß/ nelcken/ zim/
^^met/ muscatelvbwmen/iedesi loth/Mosch/ l scrupch laß es 2 tage ste¬
hen/ feige eS durch/ thuedazu rosen-wasser/ 4 loth/ endiviemwasser/1 loch,
spociez aromar.ws.öclämal.iedes I scrupel, trincke davon des morgens
«neu guten trunck.



vonbesebwehruttFen des munde«. !4l
ll.8. l3m rranckrviderverdrehunFdesmundes.
sssimm spähne von wundcholtz, welches zu rechter zeit von eschen gehauen
^worden/6loth/ geschabt wacholdercholtz, 4 loch/ tamariskewrinde/2
loch, koche es W M kanne wasser2 stunden lang. Alsdennthuedazuschlüft
selMumen/salben, roßmarin/ iedesihand voll/ meisten wurtzel/ galgant,
sedes l loth/ judc»lkirschen/ Wacholderbeeren/ iedes i Hand voll, sennes,
blätter/ 2 loth/ hermodactyl / z loch/ siede es abermahl in einem zuge,
schmierten topff/ 1 stunde lang, denn seige die brüheab/ thuedarzumay,
enblümgen-undschlüsselblumcn-wasser/iedes 4 loth/ theriac/ 2 loth/ wein-
steinchiilirus,, loth/ schwencks wohl durch einander/ und trinck davon des
tages 2 biß 3 mahl i quartiergen.
tl.9. XVider übelriechendenachem.
Kaue öffters eppichsaamen.
!>i. 1 c». 2^ücdlein rvider übelriechenden athem.
^toß 2. pfund weissen zucker klein/ zerreibe darinne ambra, 8 gran, bisem/
^^6gran,zlbeth/2gran,machemittragant/ welcher im rosen-wasser zm
gangen/ einen teig und küchlein daraus.
l>l.il. j3ittandeees,
Iß bißweilen Myrrhen.
^>.T2. Ein anderes.
(>?immjavanische erde, 'loch/ süßholtz-safft/,quentgen, diesem/ ambm/
»^» iedes ^scrupe^Msche es, und nimm davon etwas in den mund.
N. 13. Mn puwer rviderdie scbwammFen.
(Vlimm pi-VpÄi-irten weissen agtstew/krevstaugen,schweißtreibend spieß-
^glaß, iedes i quentgen/ bley^zucker/ 5 scrupel. Stoß es zu puloer/ und
nimm i scrupel aufeinmahlein.
l^.i 4. <Lin pulver wider die mundfaule.
sssimm corallen/ krebsaugen/ kreide/ iedes l halb quentgen, musealen,
^lmß/1 scrupel. Stoß es zu pulvel/M'mm i halb quentgen aufeinmahl
ein.
^ 15. Ein s«ssr widee die mund-siwle.
(7>rucke den sisst aus einergebratenen riebe/ vermisch ihn mit gepuloer-
"^ten zucke: kant/ und lecke öffters davon.
^,6. Wider lnund-ZeschwuIst.
^ medieblättervonmuttdcholtz. (lissiNrum) oder koche selbige in wasi
^ftl/und halte diesesemezmlang in» munde.

3 Aeusser-

^^
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Aeusserlich.
1^.17. WttwasserleinwiderdieschwammZen.
<^ uncke ein läppgen oder baumwolle inkupfferwasser^lpiricuz, undbetip/
^e die schwämmgen damit, /s«?«^.
dl. ig. Nn anderes.
<^?immwegerich^wajsel/ iloth/ rosenchonig/ Z loch/ äiamor. 3 quentgen,
^^alaun/6gran.
tl.19. Hin anderes wider die gejwrvühre.
cv>lmmwegerichmasser/2loch, rosenchonig/1 loch/ spinc. vicriol. pm'los.
^^sovielnöthig. ^/«/>a««/.
dl.20. i^in anders wider schwämmgen.
cssimmgrünspan/ iquentgen/ alaun/1 loth/ kupfferwasser/ meng«/ jedes
^^quentgen/ koche es in i nössel weissen wein, thue dazu brandtewein/ l
loch/ streich es mit einem Pinsel auf/ und spühle bald daraufden mund mit
milch/ die mit eisen zubereitet, aus.
N.21. Hin wajser wider die schwämmgen.
(>?imm tausendschöngen/i Hand voll/ feigen/ ^l.4 koche es in wa/fts/ und
^^thue etwas von salpeter^küchleindazu.
N.22. 53/« anderes. ' ^
^VaschedichmitdemwasserCap. lv8.^l.2.
^l.2z. <^in «ndercvwiderDvcmundfavüe.
<V)imm kofent/ iz kann?/ Hontg/Z pfund> rothe saldey/roßmar'mHrombeer-
^^blätter/ schellkraut/iedes i Hand voll/alaun/so viel nsthig/ koche es zu
i kanne/ und drücke es durch.
N.24. iLin gurgel^wafsir wider die scbwammgen.
(V?lmmwegerich^wasser/ 6 loth/ roth rosen^wasser/2 loch/ eyweiß/ N?. zu^
^^ckerkant/ 2 loth/ mische es. 6^«,.
dl.25. iLin anderes.
cv>mmgartenipappeln/i Hand voll/ rothe rose«/ prunellenckraut/ eh-
^renprelß/ salbep/ jedes 1 halbe Hand voll/ engelsüß/ anderthalb loth,
koche esmwegerichwafftl/2 kannen/weiweßig/lhalb nöjschunddrück« es
durch, ///ll'tmann«^
N.2Ü. i^ltt anderes.
(Vimm wild äpffel-safft/1 halb pfund/ himbeer<yrup / zwep loth. H-

N.27. Ein anderes.
()?lm,n tascheltraubwegerich^lchenlaub^wasser/wallwmtz-sowp/jedes
"^4 loch.

d^. 2K.
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t^.28. Einander» zu einem stinckendenathem.
^oche einen guten theil roßmanwblätter und blüthen/ ein wenig zimmet

^^und benzoe in weissen wein/ feige es durch/ und gurgele dich öffters da¬
mit warm.
51.29. Eine andereswiderallzu vieles geistern.
Z^imm wegerich^eichenlaub^wasser/iedes 6 loch/ heidelbeer^sprup/iloth,

alaun/iscrupel.
51.30. Ein eßlg wider die sckwammgen.
Wasche den mund mit dem eßig Cap. 82.^. 17. öffters aus.
51.3 1. Wider den krebs im munde.
Aimm alten röthlichen speck/ und rabeNllvurtzeln/jedes 2 loch/ weitzen^

kleyen? 1 Hand voll, fieisch^peckel/ z noss.l/koche es/ nimm esromftuer,
und laß den qualm durch einen trichter in den mund gehen/ darnach spühle
den mund mit unreiffen wem beer-safft/oder lavendel-welschbibernell/0der
erorauch-wasser aus/ wenn der krebs alt ist, und um sich fußt.
IS.32. XVidergrosiehiyeimmunde.
Nimm spitz wegerich/ koche es in rothemwein/und halt das abgekochte si)

warm im mund/ als mans vertragen kan.
51.; 3. E«l eßlg wider üiielriecHendett <tthem.
3)?lsche wermuth zu eßlg/ und wasche den mund offtaus.
N 34. Nnsaffr wider mundt/äule.
Stoßhowurtz zu pulver/mische sie unter Honig/ und bestreich damit das

zahnsieisch.
51.35. Nnesawe wider mundfaule.
Nimm gummillack/1 quentgen/ Myrrhen, l HM qucntgen/ gebrannte

alaun, 1 scrupcl/ stoß es zu puwer, und mische dazu rosemhonig/1
loth. , _< .
51. <6. Ein saffr wider die mundsiwle.
Nimm rosenchonig/1 loth, violcmsasst, i loch/gepulvert süßholtz/1 quents

gen/ Weyrauch,! quentaen/ bestreich damit den mund.
51.57. Hm wasserleinwioer dlemundsimle.
vösche qlüenden stabl im frischen wasser ab, thue in 2 löffel davon z gran

alaun/ laß es darinnc zergehen/undwasche den mund damit aus.
5^.33. Hin schleim wider die mundfaule.
Zerstoß qm'ttcn kern, und ziehe mit rosen.'waistr den schleim heraus/und
"'wasche damit den mund aus.
51.39. Wider übelriechendenachem,
Nimm zuweilen etwas saltz in den mund.

51.40.

^i
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dl.40. Ein anderes.
Nimmroßmarin^petersilienchlätter/violiwurtz oder nelcken in den mund/

und kaue es.
^.41. Ein wasser vor einen wunden mund.
Kimm weissen wein,eßig/! nössel/ alaun/ einer nuß groß/ röche salbey/

ackeley/violen-blätter.jedes i Hand voll/ koche es/ zuletzt thue Honig/«,
löffel voll hinein/ drücke es durch/ mache es mit feinem zucker süsse/ und
wasche den mund morgens und abends damit aus.

Das drey und dreyßigste Capitel
Von zahn - besOwehrungen.

^ Innerlich.
N.i. Pille» wider zahnschmeryen.
3s1»>ache aus i scrupel mastixs-piUen und zgran l2u62m opiaii 2 oderz pil,
""^len, und verschlucke sie um schlaffens-zeit. ^^-
^l.2. Hinwasser.
Nimm 2 löffel von dem Wasser Cap. 51. K,. oder Cap. 27. d?. 2. ein.
N. 3. iL»« trattck w/del-^aH/i/ch/net'ye/l.
^immsauerampiftwasser/6lotl)/cltronen<yrup/2loth//au6gnumOpl2-

^vim,^ gvan.w.Mees/undtrmck es um schwffens-zeit aus.
^.4. <^<n andern.
?i>imm wegebreit-wasser, 3 loch/ rosewwasser/ krausemüntzlwasser/iedeS

2 loch/abgezogenen eßig/i loch/ zimmet-wasser/ z loch, klatschrosench-
tup/2loth/l3ucl3num o^i«um, z gran. Mische und trinckzuweilen 2 löft
fel davon.

Aeusserlich.
dl.5. Mn öl wider zahnlchmeryen.
^>mm nelcken-öl/2, tropffen/ campher> ein wenig/ stecke es mit baumwolle

in den zahn. ^/«/5,<?»«^
d!.6. Ein anderes.
N>imm campher-öl/10 tropffen/ nelcken.'öl/ 5 tropffen/ buchs-öl/ 2 tropffen/

thue es mit baumwolle in denzahnMan kan auch etwas vom o^ia oazu
thun. Lmn/NFe^«^.
^l<7. Eittewässerlein.
Mmmsalbev-wasser/ 4loch/ löffelkraut-spirkuz, 1 loch/ rinN, Kce. eUx.

vn«e.
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